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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

SF bi dä Lüt – zu Gast in Romanshorn
Kultur & Freizeit

…Ja …Wir…
besorgen den Batteriewechsel 
aller Marken mit fachkundiger 
Beratung und bestem Service!

Alleestrasse 38 • 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 36 12 • Fax 071 463 42 26

zuerchergold@bluewin.ch

Uhren-Batterien!

 Aktuell 

Romanshornerstrasse 111 
9322 Egnach
Mobile 077 410 78 74

Bruno Brändle • Vis-à-vis Egnacherhof
Öffnungszeiten
Mo–Fr	 9.00 – 18.30 Uhr
Sa	 9.00 – 16.00 Uhr

· Oberthurgauer Erdbeeren
· Oberthurgauer Kirschen

Premium Aprikosen Thurgau/Wallis

Am Sonntag, 22. August 2010 ist es soweit, die Fern-
sehsendung «SF bi dä Lüt» gastiert in Romanshorn. 
Moderator Nik Hartmann und seine Crew rücken 
Romanshorn ins Rampenlicht und zeigen die 
schönsten Seiten von «DER STADT AM WASSER». 

Ab dem 18. Juli ist der Moderator Nik Hart-
mann jeden Sonntag in einem anderen Ort 
der Schweiz zu Gast, von Grindelwald bis 
Zug, oder eben in Romanshorn. Er moderiert 
durch die Sendung, stellt den Zuschauer-
Innen jeweils die Region vor und präsentiert 
musikalische Beiträge.

Ebenso sind die Hausband und der Tipp des 
Grillweltmeisters fester Bestandteil dieser 
Sendung. Die vierköpfige SF Husmusig ar-
rangiert in jeder Ausgabe ein Musikstück mit 
einem eingeladenen Künstler. Der Metzger-
meister Ueli Bernold zeigt wie eine Spezialität 
aus der Region auf dem Grill zubereitet wer-
den kann und gibt Tipps, die auch für jeder-
mann zu Hause möglich sind.

Zudem überrascht die Sendung in jedem Ort 
mit einem witzigen Beitrag mit versteckter 
Kamera. Fortsetzung auf Seite 3Husband

Moderator Nik Hartmann

Markus Franz, Goldschmied
CH-8590 Romanshorn · www.franzschmuck.ch
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Faszinierende Artoz-Papiere
Geben guten Ideen Form und Ausdruck.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele der Erfolgsbeschleuniger

R E G I O N A L E S  PF L EGEHE IM
Das Regionale Pflegeheim Romanshorn sucht nach Ver-
einbarung zur Verstärkung unseres bewährten Teams:

Betreuerin/Betreuer mit SRK-Kurs oder Pflege-
assistenz-Abschluss für Tag- und Nachtdienst. 
Es ist ein Teil- oder Vollzeitpensum möglich.

Wir wünschen uns eine aufgeschlossene, initiative 
Persönlichkeit mit einigen Jahren Berufserfahrung in 
der Altersarbeit. Sie verfügen über Kenntnisse in Kin-
ästhetik und Validation. Wenn Sie sich zudem am PC 
auskennen, Teamarbeit zu schätzen wissen und auch 
in hektischen Situationen die Übersicht und den Humor 
nicht verlieren – freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Wenn Sie diese verantwortungsvolle Herausforderung 
annehmen wollen, schicken Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit Foto, via Post an:

Regionales Pflegeheim, Frau E. Wolfensberger,
Heimleiterin, Seeblickstrasse 3, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 06 06.

Feuer für
Ihren Verkauf.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Nur mit einem  
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie  
alle 6000 Haus
haltungen von 
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Eine Sendung, die doch von rund 500’000–
600’000 Zuschauern geschaut wird.

Wochenaufgabe
Jeder Austragungsort erhält eine Wochen-
aufgabe, die er in der vorausgehenden Sen-
dung «abholen» muss. Für Romanshorn 
wird dies ein OK sein, welches aber jederzeit 
auf zusätzliche Joker-Personen zurückgrei-
fen kann. 

Weder das Thema noch die Richtung der Auf-
gabe sind bekannt, sodass Geschick und Kre-
ativität vom ganzen OK gefragt sind. Schliess-
lich ist es auch im Interesse dieses Teams, ein 
möglichst gutes Resultat für Romanshorn zu 
erzielen. Den Lead für diese Wochenaufgabe 
wird Stöff Sutter übernehmen, der durch sein 
Geschick bei allen Einheimischen bestens be-
kannt ist.

Ortskundiger Romanshorner
Des Weiteren wurde vorgängig eine orts-
kundige Person von Romanshorn ausge-
wählt. Diese hat die Aufgabe mit Charme, 
Schlagfertigkeit und Witz den Moderator 
in der Sendung zu begleiten und allerlei 
Wissenswertes über die Gemeinde, das 
Ortsbild, die Lage und vieles mehr zu er-
zählen. Für Romanshorn tritt Adi Fischer 
vor die Kamera. Er ist in Romanshorn auf-
gewachsen und nach kurzem Abstecher in 

Fortsetzung von Seite 1

Titel verteidigt
Der Post-Sport-Verein Romanshorn hat am 
Wochenende den Fussball Schweizermeister-
titel der Post in Lyss BE verteidigt. Bei hohen 
Temperaturen schlossen die Pöstler die Grup-
penspiele ungeschlagen auf dem ersten Rang 
ab. Im Halbfinale wurde dann das Spiel do-
miniert und mit 3:0 gegen Liestal gewonnen. 
Im Finale versuchten die Genfer mit einer 
recht ruppigen Spielweise die Romanshorner 
zu beeindrucken. Dies gelang jedoch nicht. 
Mit Geduld und Cleverness gelang es, einige 
Chancen zu erspielen, ehe in der 2. Halbzeit 
das siegbringende 1:0 gelang. Stolz empfingen 
die Spieler die verdienten Medaillen und den 
Pokal und feierten den Sieg ausgelassen.   

PSV, Jürg Halter

Rösti-Plausch in
der Fischerhütte

Am kommenden Samstag, 3. Juli, lädt Moni 
Neuhauser ab 17.00 Uhr in der Fischerhütte 
zum Rösti-Plausch. Angeboten werden fünf 
verschiedene Variationen, dazu wie gewohnt 
das beliebte Salatbuffet. Platzreservationen 
werden unter 079 628 74 25 gerne entgegen-
genommen. Die Fischerhütte ist an diesem 
Wochenende Samstag und Sonntag ab 10.00 
Uhr geöffnet. Nähere Informationen finden 
Sie unter fischereiverein-romanshorn.ch.  

Fischereiverein, Christof Hablützel

Kultur & Freizeit

den Nachbarkanton St.Gallen, hat der den 
Weg zurück an den schönen Bodensee wie-
der gefunden. Als Aktivmitglied im Turn-
verein und Sohn einer alteingesessenen 
Romanshorner Familie, weiss er sicher viele 
spannende Anekdoten über Romanshorn 
zu berichten.

SF bi dä Lüt ist öffentlich zugängig. Mit ei-
ner grosszügigen Festwirtschaft, geführt vom 
Turnverein Romanshorn, wird dieser An-
lass bestimmt zu einem geselligen Abend für 
Gross und Klein.

Ein Event, der bei jedem Wetter durchgeführt 
wird und unter freiem Himmel stattfindet. 
Es wird deshalb empfohlen, entsprechende 
Kleidung zu tragen. Nicht, dass einige noch 
«schlotternd» auf SF1 zu sehen sind…

Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Stadtmarketing Romanshorn: 

stadtmarketing@romanshorn.ch
Telefon 071 466 83 31.   

Stadtmarketing Romanshorn
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MITTEILUNG DER
EINBÜRGERUNGSKOMMISSION
A. Beabsichtigte Einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbür-
gerungskommission mit, dass sie folgenden Personen das 
Gemeindebürgerrecht zu verleihen beabsichtigt:

1.	�Rrustemi Gentijana, geboren 10.09.1992 in Kosovo, 
kosovarische Staatsangehörige, Lernende Detailhandelsas-
sistentin, ledig, seit 1994 in der Schweiz, wohnhaft an der 
Grundstrasse 6 in Romanshorn

2.	�Petronijevic Rade, geboren 27.08.1973 in Serbien, 
serbischer Staatsangehöriger, Mitarbeiter Produktion, ver-
heiratet, seit 1990 in der Schweiz, wohnhaft an der Allee-
strasse 37 in Romanshorn, zusammen mit seiner Ehefrau 
Petronijevic-Stoiljkovic Snezana, geboren 27.05.1973 in 
Kroatien, serbische Staatsangehörige, und den Kindern 
Sofija, geboren 13.02.2004 in Münsterlingen und David, 
geboren 13.12.2006 in Münsterlingen

3.	�Muslii Iljmi, geboren 08.06.1961 in Mazedonien, ma-
zedonischer Staatsangehöriger, Pflegeassistent, verheiratet, 
seit 1989 in der Schweiz, wohnhaft an der Kreuzstrasse 
9 in Romanshorn zusammen mit seinen Söhnen Flamur, 
geboren 30.06.1996 in Münsterlingen und Betim, geboren 
20.11.1998 in Münsterlingen

4.	�D‘Ambrosio Vito, geboren 17.02.1948 in Italien, ita-
lienischer Staatsangehöriger, Vorarbeiter, geschieden, seit 
1964 in der Schweiz, wohnhaft an der Bachstrasse 6 in 
Romanshorn

Einwendungen
Bis zum 13. Juli 2010 können stimmberechtigte Einwohne-
rinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Romanshorn 
bei der Einbürgerungskommission, Gemeindehaus, 8590 
Romanshorn, gegen die Einbürgerungen Einwendungen an-
melden. Die Einwendungen sind schriftlich zu machen, mit 
einer Begründung zu versehen und per Post einzureichen. 
Anonyme Zusendungen werden nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgender Person nach Ab-
lauf der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht verliehen:

1.	Troiani Laura, geboren 23.01.1967 in Romanshorn TG

Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.

Romanshorn, 2. Juli 2010� Die Einbürgerungskommission

Hochhausstudie
Öffentliche Orientierung

Donnerstag, 8. Juli 2010, 20.00 Uhr, 
im grossen Bodansaal

Die Gemeinde hat eine Hochhausstudie erarbeiten lassen, welche 
aufzeigt, in welcher Dimension Hochhäuser oder höhere Häuser im 
Gemeindegebiet, in der Kernzone und auf dem Bodanareal realisiert 
werden können.

Der Gemeinderat orientiert zusammen mit der Studienerstellerin 
Feddersen & Klostermann sowie Kantonsvertretern über das Ergebnis 
der Hochhausstudie.

Nutzen Sie die Gelegenheit, Informationen aus erster Hand zu be-
kommen! Der Gemeinderat freut sich über Ihr Interesse.

Gemeinderat Romanshorn

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Roveda Primo, Gärtliszelgstrasse 3, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Anbau Balkon im Dachgeschoss

Bauparzelle
Amriswilerstrasse 11, Parzelle Nr. 2097

Bauherrschaft
Pro Nautik AG, Friedrichshafnerstrasse 50, 8590 Romanshorn

Grundeigentümer
SBB AG, Immobilien Bewirtschaftung, Postfach, 8021 Zürich

Bauvorhaben
Erweiterung Winterlagerhalle

Bauparzelle
Friedrichshafnerstrasse 43, Parzelle Nr. 1812

Planauflage: vom 2. bis 21. Juli 2010
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, 
einzureichen.
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Wellenbrecher Marktplatz

Die Schweiz,
das schönste Land 

der Welt!
Dieser Ausruf stammt nicht von mir. Obwohl 
ich auch recht weit in der Welt herumgekom-
men bin, würde ich das auch nicht einfach un-
terschreiben. Aber es fällt auf, dass Menschen, 
seien es Schweizer oder Ausländer, welche län-
gere Zeit irgendwo im Ausland gelebt und ge-
arbeitet haben, diesen Satz, die Schweiz ist das 
schönste Land der Welt, oft mit grosser Über-
zeugung sagen. Wenn man dann nachfragt, 
was denn so toll sei, kommen dann Argumente 
wie Sauberkeit, Pünktlichkeit, Sicherheit, nette 
Leute, gutes Essen usw. Tönt meist so nach den 
alten Clichés. Ich würde eher sagen, die Schweiz 
ist ein Land, in dem es sich gut leben lässt. Et-
was eng zwar, das Verkehrssystem wird in den 
nächsten Jahren kollabieren, die Krankenkas-
senprämien können immer weniger Leute 
zahlen, wir werden in der Welt immer weniger 
Freunde haben, da wir uns immer mehr isolie-
ren, auch wenn alle Bundesräte zusammen im-
mer das Gegenteil behaupten. Die Schweiz ist, 
wenn wir das Geschenk unserer Landschaften 
betrachten, wirklich eines der schönsten Länder 
der Welt. Aber was schlägt uns entgegen, wenn 
wir die Tagesschau sehen oder eine Zeitung öff-
nen. Nichts als politischer Ramsch. Die Parteien 
bekriegen sich bis aufs Blut. Dem Volk erzählen 
sie immer das, was sie später sowieso nicht tun. 
Was da abläuft bezüglich der beiden Grossban-
ken, der Libyenkrise, im Gesundheitswesen 
usw. schreit zum Himmel. Diese Parteipolitiker, 
anders kann man die nicht mehr nennen, und 
diesen Bundesrat haben wir einfach nicht ver-
dient. Oder vielleicht doch? Immerhin wählen 
wir ja diese Damen und Herren in diese hohen 
Ämter! Ich meine 2011 sind Wahlen. Es liegt 
in unseren Händen, endlich eine Änderung 
der politischen Landschaft herbeizuführen. 
Menschen zu wählen, welche die Interessen 
des Volkes auch vertreten. Die Wut des Vol-
kes gegen die Grossbanken ernst nehmen und 
dafür sorgen, dass diese Ränkespiele im Bun-
desrat aufhören. Dass wir Leute wählen, die 
das Land zum Wohl des Volkes regieren und 
nicht nur zum eigenen Vorteil.
Haben wir doch endlich den Mut! In Tat und 
Wahrheit sind wir denen in Bern nicht wirklich 
ausgeliefert. Wir, das Volk sind die stärkeren.  

Franz Bolliger

Die Lokomotive ist in ihren Stallungen zurück, 
Erinnerungen sind auf Fotos festgehalten, 
Gedanken an eine gemütliche Ausfahrt kann 
einem niemand mehr nehmen. So erzählt auch 
die Romanshornerin Dora Weber, wie sie diese 
doch sehr spezielle Fahrt geniessen konnte. 

Auswahl- Wettbewerb
Dora Weber wurde unter den verschiedenen 
Einsendern ausgewählt, weil sie als waschech-
te Romanshornerin bezeichnet werden kann. 
Ihre eingesendete Geschichte zeigt, dass sie 
für Romanshorn lebte und das Leben hier so 
genoss wie es ist. Dieser Genuss wurde nun in 
einem erweiterten Raum für die Romanshor-
nerin mit einer Dampflokfahrt belohnt.

Erlebnisbericht vom 19. Juni 2010
Es regnet, es ist kalt, was machen wir nun? Die 
spontane Antwort der Jungmannschaft: Kein 
Grund, nicht an der Lokfahrt teilzunehmen 
und tatsächlich, sie wurde zu einem gemütli-
chen, konstruktiven Erlebnis.

Mit Früchten, einer gluschtigen Schoggi und 
einem Kissen bestiegen wir den Zug. Unse-
re erste Überraschung: Die Bank war richtig 
bequem und so benötigten wir kein zusätzli-
ches Polster. Ein lauter Pfiff und es ging los, 
erstaunlich rassig.

Dunkler Rauch vernebelte von Zeit zu Zeit 
die Aussicht, Regentropfen rieselten die Fens-
ter hinunter, die Sicht war eingeschränkt und 
trotzdem, wir fühlten uns bestens. Wir hatten 
Zeit füreinander, ja recht viel Zeit. Es wurde 
diskutiert, Probleme angesprochen, Pläne 

Sommerrundfahrt mit der
Dampflok – Erlebnisbericht

geschmiedet, Erinnerungen aufgefrischt und 
von draussen immer wieder ein Blickfang er-
hascht. Die Zeit verging wie im Flug.

Aufgeräumt knipste der Kondukteur das Bil-
lett mit einem Spezialloch. Fröhlich wurde 
Kaffee und Tee, sogar heisse Würstli, angebo-
ten. Es war so richtig gemütlich.

Interessant war der Zwischenhalt. Das Was-
serfüllen mit einem dicken braunen Schlauch, 
der sich wie ein Wurm über den nassen, durch-
weichten Boden schlängelte, war eine kleine 
Sensation. Die stolze, volumineuse Lokomoti-
ve wurde von uns bewundert und man freute 
sich mit den Bahnangestellten, die ihre Arbeit 
mit grossem Einsatz und Freude verrichteten. 
Trotz Regen stand man da und staunte.

Mit Volldampf ging es wieder weiter und 
pünktlich, echt schweizerisch, erreichten 
wird das Locorama. Es war ein Erlebnis.

Rückblick
Ein nostalgischer Anlass mit viel Charme geht 
nun zu Ende. Leider war die Teilnehmerzahl 
aufgrund des schlechten Wetters nicht ganz 
so hoch wie erwartet und doch darf man von 
einem Erfolg sprechen. Die Lokomotive ruht 
nun wieder zu Hause und wartet bestimmt 
schon auf ihre nächste Fahrt.  

Stadtmarketing Romanshorn

Kultur & Freizeit

Der Musikverein Romanshorn lädt am Diens-
tag, den 6. Juli 2010 um 19.30 Uhr, herzlich zum 
Platzkonzert in der Alterssiedlung Holzenstein 
ein.

Die Romanshorner Musikantinnen und 
Musikanten unter der Stabführung ihres 
Leiters Roger Ender werden ein abwechs-
lungsreiches Programm präsentieren. Der 
Musikverein Romanshorn dankt mit diesem 

Platzkonzert allen seinen Passivmitgliedern 
und Gönnern recht herzlich für die jährliche 
Unterstützung. 

Der Musikverein und Dirigent freuen sich, 
wenn sich viele Zuhörer den hoffentlich war-
men Sommerabend reservieren, um den mu-
sikalischen Klängen zuzuhören.  

Musikverein Romanshorn

Platzkonzert  
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Schifffahrt und Klubreise

Vom 8. bis 11. Juli findet im Schwimmbad Ar-
bon das 35. Swiss Open im Synchronschwim-
men statt und die Nationalmannschaft aus 
Australien ist zu Besuch in Romanshorn. Das 
Nachbarland vom Gegenstück unseres Asco-
Brunnens kann sich so etwas abseits vom 
Rummel erholen und die schöne Umgebung 
geniessen.

Sport
Synchronschwimmen oder besser auch als 
Kunstschwimmen bekannt, ist ein Stil, der zu 
Musik und meist in einer Gruppe ausgetragen 
wird. Wie der Name schon sagt, geht es vor al-
lem um die Synchronität der Schwimmerin-
nen. Und man darf hier von der weiblichen 
Form sprechen, da dieser Sport hauptsächlich 
von Damen ausgeführt wird und sogar als 

Synchronschwimmen –
Australien besucht Romanshorn

olympische Disziplin die verdiente Anerken-
nung gewonnen hat.

Nach dem Ausscheiden der Nationalmann-
schaft an der Fussball-Weltmeisterschaft 
wollen es die Synchronschwimmerinnen 
der australischen Equipe besser machen und 
bestreiten am 35. Swiss Open im Synchron-
schwimmen verschiedene Wettkämpfe. Über 
Seerosen, Unterwasserpurzelbäume, Schrau-
ben oder Ähnlichem, fürs Auge ein Genuss. 
Und wer es selber einmal ausprobiert hat, 
weiss, dass dieses doch so elegante Paddeln 
höchste Konzentration und Anstrengung 
braucht. Es ist eben Leistungssport.

Unterkunft
Damit sich die jungen Damen der australi-

schen Equipe optimal erholen können, sind 
sie in Romanshorn im Hotel Inseli stationiert. 
Dort können sie an schönster Seelage abschal-
ten und das Erlebte Revue passieren lassen und 
sich auf die neuen Wettkämpfe vorbereiten. 
Denn vier Tage von höchster Anstrengung zer-
ren bestimmt auch an ihren Kräften.

Ankunft der jungen Athletinnen ist am 5. Juli 
2010 voraussichtlich beim Bahnhof. Die ge-
naue Zeit wird auf der Infotafel angeschlagen. 
Die Australierinnen freuen sich sicher, wenn 
sie vom einen oder anderen Romanshorner 
begrüsst werden.

Ein Spektakel, das sich lohnt vor Ort zu erle-
ben.  

Stadtmarketing Romanshorn

Schifffahrt auf dem Walensee
An einem wunderbaren Sommertag ging die 
Reise mit der Bahn via Rheintal – Sargans 
nach Unterterzen. Dort war das Schiff bereit 
zur Rundfahrt, die nach Weesen führte und 
zurück nach Mols. Hier wurde das Abendes-
sen eingenommen.

Für die Rückreise ist die Strecke über Ziegel-
brücke – Uznach – Ricken – Herisau – Ro-
manshorn gewählt worden. Damit war der 
Kreis der Rundreise geschlossen. Die 82 Rei-
seteilnehmerInnen waren von der Reise mit 
Schifffahrt begeistert.

Klubreise am 19. August 2010
Der erste Anlass nach der Sommerpau-
se ist die Klubreise ins Bündnerland am  
19. August.
Die Reise erfolgt mit Autocar via Rhein-
tal – Davos – Flüelapass – Zernez (Mit-
tagshalt) – St. Moritz – Julierpass – Chur 
– Oberriet (Nachtessen) – Romanshorn. 
Anmeldungen mit Talon des Detailpro-
gramms wie gewohnt an Hedy Röllin, 
Weitenzelgstrasse 6a, Romanshorn bis  
6. August.  

Klub der Älteren, Hans Hagios
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Trotz nur schwachen Windverhältnissen von 
1-2 Bft konnte die Schweizermeistermeis-
terschaft der 5.5. IC-Klasse erfolgreich ab-
geschlossen werden. Die Goldmedaillen er-
kämpften sich die Segler vom Wolfgangsee. 
Somit geht der  Schweizermeistertitel nach 
Österreich. Erfreulich ist der dritte Platz der 
Crew vom Yacht-Club Romanshorn.

Nach der Vermessung der Segel und der 
3-Mann-Boote am Mittwoch und am Vor-
mittag des Donnerstags konnte anschliessend 
die Internationale Schweizermeisterschaft 
pünktlich um 12 Uhr mit 18 startberechtig-
ten Booten eröffnet werden. 

Insgesamt wirkten über 20 freiwillige Hel-
fer des gastgebenden Clubs auf dem Wasser 
und an Land unter der Leitung des OK-Prä-
sidenten Ralph Müntener mit, um zusam-
men mit der Jury die reguläre Abwicklung 
zu gewährleisten. 

So konnten am Donnerstag drei gültige 
Wettfahrten gesegelt werden. Am Freitag 
konnte am Abend noch eine Wettfahrt ge-
fahren werden und somit war nach dem Re-
glement die Schweizermeisterschaft gültig, 
obwohl 7 Wettfahrten ausgeschrieben wor-
den sind.

Die Windverhältnisse am Samstag liessen 
keine Wettfahrten zu. Am Abend trafen 
sich die Teilnehmer und Helfer im Autobau 
Romanshorn zu einer Führung und im An-
schluss konnten sie dort den Seglerabend 
mit einem Nachtessen geniessen. Die Kon-
taktpflege kam an diesem Abend auch nicht 
zu kurz. 

Leider liessen die Verhältnisse am Sonntag 
keine weitere Wettfahrt mehr zu. Somit 
war der Stand vom Freitagabend auch die 
Schlussrangliste. Mit dem Dank an die Seg-
ler und Helfer konnten an der Preisvertei-
lung die Medaillen und Erinnerungspreise 
abgegeben werden.  

Souveräner Sieger und Schweizermeister 
wurde das Team Hans-Peter Münnich, 
Phillip Weer und Ruedi Mayr vom Union 
Yacht-Club am Wolfgangsee, die Silberme-
daille ging an Jürg Menzi vom Thunersee-
Yachtclub mit Léonard Gaume und Da-
niel Stampfli von der Société Nautique de 
Genève. Dritter und Gewinner der Bronze- 
Medaille wurde das Team vom Yacht-Club 
Romanshorn mit Jack Frei, Thomas Frei 
und Roland Ledergerber.  

YCRo, Ruedi Schellenberg

Foto: Jürg Bollier

5.5. IC Klasse vor Romanshorn
Kultur & Freizeit

Boccia-Bar
am Hafen

Am Freitag, 2.7.2010 rollen die Boccia-Kugeln 
am Hafen wieder…

Das Boccia-Bar-Team sorgt ab 19.00 
Uhr mit Schnitzelbroten, feinen Würs-
ten sowie einem Kuchenbuffet dafür, 
dass die Anwesenden bei Kräften blei-
ben.

Probieren Sie doch einmal eine «ruhige Kugel»  
zu schieben und schauen Sie vorbei. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend!  

Das Boccia-Bar-Team  

Zwei Heimspiele
am Sonntag

Diesen Sonntag, 4. Juli tragen sowohl die Damen als 
auch die Herren von Barracudas Unihockey jeweils 
ein Heimspiel im Liga-Cup aus. 

Um 12.30 Uhr treffen in der Kantihal-
le die Barracudas auf den UHC Rangers 
Grabs-Werdenberg.

Das Herren-Team spielt anschliessend 
um 16.00 Uhr gegen den US Tumpriv/
Donat aus dem Bündnerland.

Ein Spiel dauert 3 x 20 Minuten effek-
tiv, sodass man mit knapp 1½ bis 2 Std. 
Spielzeit pro Match rechnet.

Der Eintritt ist selbstverständlich frei, wes-
halb sich die Barracudas über eine möglichst 
grosse Fangemeinde freuen würde!  

Barracudas Unihockey
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Kultur & Freizeit

Starke Leistung
WBA TriStar – Red-Fish Neuchâtel   13 : 9

Herrlicher Sonnenschein, warmes Wasser 
und ein gut gelauntes Publikum, das sind al-
les Fakten, die ebenfalls zum gelungenen Start 
von TriStar beigetragen haben.

Bei diesem Spiel sind die Boys wirklich von 
Beginn weg mit voller Kraft dabei. Nach ei-
ner guten Spielminute lag man bereits mit 
2:0 vorne. Die Equipe vom Neuenburgersee 
blieb aber im Spiel. Mit zwei verwerteten 
Penaltys hielten sie den Schaden bis zum 
Schluss des ersten Viertels in Grenzen (4:2). 
Es war und blieb aber ein harter und kräf-
teraubender Fight. Kein Team konnte sich 
bis zur Halbzeit einen entscheidenden Vorteil 
verschaffen.

Mit einem hauchdünnen Vorsprung für Tri-
Star (6:5) ging es in die grosse Pause. Nach 
dem kräftig Luft holen ging es im gleichen Stil 
weiter. Es blieb sehr eng, man schenkte sich 
keinen Zentimeter Wasser und alle mussten 
wirklich an die konditionellen Grenzen ge-
hen. Durch den knappen Spielstand konnte 
die Spannung immer hoch gehalten werden. 
Nach dem dritten Abschnitt lautete der Zwi-
schenstand 8:7. In den letzten acht Minuten 
konnten die Jungs um den Spielertrainer Ti-
bor Simon ihre konditionelle Stärke voll zur 
Geltung bringen.

Es war herrlich, wie die TriStar-Akteure jetzt 
mit präzisen Zuspielen zu schnellen Kontern 
kamen. Auch wurde nicht durchgewürgt, 
nein, man suchte noch den besser postierten 
Kollegen, der dann das Tor sicher erzielte. Auf 
diese Art und Weise konnte TriStar in diesem 
Abschnitt fünf Treffer erzielen und erst jetzt 
die Mannschaft von Red-Fish Neuchâtel end-
gültig in die Knie zwingen. Es war eine beein-
druckende Vorstellung der TriStar-Equipe!  

WBA TriStar, Walter Stünzi

Kalter Start zum 1. Thurathlon
 
Die Startschwimmer des 1. Thurathlon war-
fen sich um 6 Uhr früh ins 15-grädige Was-
ser. Alle hatten schwer mit den Wellen zu 
kämpfen.

Auf den Inlineskates ging es dann weiter 
Richtung Uttwil. Für die Begleitung auf dem 
See und die Streckensicherung durch Holzen-
stein sorgten über 40 Helferinnen und Helfer 
des Kanu-Clubs Romanshorn.  

Peter Gubser

Rückblende
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Dass die SCR-Schwimmer auch bei widrigen 
Wetterbedingungen Bestzeiten erzielen kön-
nen, haben sie an den regionalen Nachwuchs-
meisterschaften eindrücklich bewiesen.

3 Gold-, 9 Silber- und 8 Bronzemedaillen so-
wie 23 Finalteilnahmen waren die erfolgrei-
che Ausbeute der SCR-Schwimmer in Kreuz-
lingen.

Gold für Schildknecht-Schwestern
Die drei Goldmedaillen erschwammen sich an 
diesem Wettkampf Rahel und Flavia Schild-
knecht. Rahel (96) gewann sowohl über 100 m 
Rücken als auch über 200 m Freistil souverän 
die Goldmedaille. Zwei silberne über 100 m 
Brust und 200 m Vierlagen sowie eine bronzene 
über 200 m Rücken machten ihren Medaillen-
satz komplett. Ihre 12-jährige Schwester Flavia 
durfte über 400 m Freistil zuoberst aufs Podest 
steigen. Über 200 m Freistil und 100 m Rücken 
gewann sie zudem noch zwei Silbermedaillen.

8 Medaillen für Bastian Narr
Bastian Narr überzeugte an diesem Wett-
kampf erneut und konnte seine Bestzeit über 
200 m Freistil um fast zwei Sekunden un-
terbieten. Als Lohn durfte er für alle seine 8 
Starts Edelmetall in Empfang nehmen. Mit 
seinen 5 Silber- und 3 Bronzemedaillen hat 
er sich in allen Disziplinen in der regionalen 
Spitze etabliert.

Weitere Medaillengewinner
Julia Abächerli (97) überzeugte erneut in ihrer 

Paradedisziplin Rücken und gewann sowohl 
über 100 m als auch über 200 m die Bronze-
medaille. Jeweils hart umkämpft waren die 
Bronzemedaillen von Denise Sellner und Ro-
ger Weyermann (beide 95), die in ihren Final-
läufen über sich hinauswuchsen und verdient 
aufs Podest steigen durften. Denise über 100 
m Freistil und Roger über 100 m Delphin.

23 Finalteilnahmen
An den regionalen Meisterschaften werden 
über die 100-m-Distanzen jeweils Finalläufe 
der besten acht Schwimmer pro Jahrgang aus-
getragen. Auch dort sorgten die SCR-ler mit 
23 Qualifikationen für ein tolles Ergebnis. 
Neben den oben erwähnten Medaillengewin-
nern schafften auch Rebecca (98) und Tabea 
(96) Schulze, Jasmin Züllig (95), Celina Hug 
(97) und Larina Schindler (98) den Einzug in 
einen oder mehrere Finalläufe und trumpf-
ten dort nochmals mächtig auf. Vor allem der 
12-jährigen Larina Schindler gelang das wohl 
beste Rennen ihrer Karriere und sie verbesser-
te ihre 100-m-Freistilzeit um 3,5 Sekunden.

Tolle Leistungen boten an diesem Wettkampf 
auch unsere ganz jungen Schwimmer. Da 
diese in der Kategorie 12 Jahre und jünger ge-
wertet wurden, waren Medaillen für sie zwar 
ausser Reichweite, sie bewiesen aber wie ihre 
älteren Kameraden, dass man mit der richti-
gen Einstellung auch bei kaltem und nassem 
Wetter gute Leistungen erzielen kann.  

SCR, Antoinette Gerber

Kultur & Freizeit

20 SCR-Medaillen Alte Postkarten- 
+ SOB-Jubiläums- 

präsentation 
Zum 100-Jahr-Jubiläum der Bahnstrecke Ro-
manshorn–Uznach eröffnen CEO Thomas Küch-
ler von der Südostbahn und Gemeindeammann 
Norbert Senn am 4. Juli im Locorama, der neu-
en Eisenbahn-Erlebniswelt in Romanshorn, die 
Jubiläumsausstellung. 

Die SOB-Präsentation spannt den Bogen von 
der Errichtung der Bodensee-Toggenburg-
Bahn im Jahre 1910 bis zu den Herausfor-
derungen der Gegenwart und Zukunft der 
Bahn. Die Postkartenausstellung zeigt 200 
Ansichten aus der Zeit zwischen 1900 und 
1935. Sie rückt die gewaltigen Veränderun-
gen an Bahnhöfen und in den an der Bahn-
linie liegenden Siedlungen ins Blickfeld. 
Die Postkarten stammen ausschliesslich aus 
der Privatsammlung Dieter Weigele, Watt-
wil.

Zu diesem Anlass fährt der Amor-Express 
mit der historischen Dampflok Eb 3/5 der 
Bodensee-Toggenburg-Bahn aus dem Jah-
re 1910 von Herisau nach Romanshorn ins 
Locorama und wieder zurück. Fahrkartenbe-
stellung im Locorama: office@locorama.org, 
079 36 80 789. In der Eisenbahn-Erlebnis-
welt findet eine Festwirtschaft mit dem Trio 
Höhn, Schwyzerörgeli und Kontrabass statt. 
Ausserdem wird die neu restaurierte «Loki-
Bar» offiziell eröffnet.

–	� Ab 11 Uhr Festwirtschaft mit dem Trio 
Höhn, Schwyzerörgeli und Kontrabass 

–	� Offizielle Ausstellungseröffnung mit 
CEO Thomas Küchler, SOB und Nor-
bert Senn, Romanshorn

–	� Präsentation von 200 Original-
Postkarten 1900–1935 zur Strecke 
Romanshorn–Uznach und Grossre-
produktionen, zusammengestellt von 
Gerda Leipold, Locorama und dem 
Sammler Dieter Weigele, Wattwil, so-
wie der Jubiläumsausstellung, zusam-
mengestellt von Ursel Kälin und Peter 
Donatsch, Südostbahn

–	� Reisemöglichkeit mit dem Amor-
Express ab Herisau (Gleis 2) 9.56 und 
St. Gallen (Gleis 5) 10.12 Uhr. Anmel-
dung unter 079 36 80 789.  

LOCORAMA
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Geburten
Auswärts geboren

28. April
–	Ferreira, Kevin,
	 Sohn der Ferreira Amaro Figueiredo,
	 Carla Adelaide, von Portugal,
	 in Romanshorn

10. Juni
–	Huber, Luana Katharina,
	 Tochter des Huber, Lukas, von Uesslingen-

Buch TG und der Huber, Sabrina Nata-
scha, von Bronschhofen SG und Uesslin-
gen-Buch TG, in Romanshorn

14. Juni
–	Heule, Diego,
	 Sohn des Heule, Thomas Manfred,
	 von Widnau SG und der Heule, Carmela, 

von Italien, in Romanshorn

15. Juni
–	Yildiz, Meyra,
	 Tochter des Yildiz, Saadettin,
	 von der Türkei und der Yildiz, Filiz,
	 von Romanshorn TG, in Romanshorn

15. Juni
–	Krasniqi, Anisa, 
	 Tochter des Krasniqi, Visar, vom Kosovo 

und der Krasniqi, Hasibe, vom Kosovo,
	 in Romanshorn

19. Juni
–	Müller, Julia Sabrina,
	 Tochter des Müller, Daniel, von Wagen-

hausen TG und der Betschart Müller, Bri-
gitte, von Muotathal SZ und Wagenhausen 
TG, in Romanshorn

19. Juni
–	Müller, Jana Louisa,
	 Tochter des Müller, Daniel, von Wagen-

hausen TG und der Betschart Müller, Bri-
gitte, von Muotathal SZ und Wagenhausen 
TG, in Romanshorn

Eheschliessungen
Auswärts getraut

11. Juni
–	Itten, Michèle Christina, von Thun BE 

und Spiez BE, in Romanshorn;

Die Hochhausstudie, welche der Gemein-
derat in Auftrag gegeben hat, liegt vor. Am 
Donnerstag, 8. Juli 2010, 20.00 Uhr, wird im 
Bodansaal über das Ergebnis informiert. 
Nebst den Gemeindevertretern werden auch 
der Verfasser der Hochhausstudie und die 
Vertreter der Fachstellen des Kantons anwe-
send sein.

Klärung der Rahmenbedingungen
Um eine möglichst realistische Planung in 
Angriff nehmen zu können, hat sich der 
Gemeinderat in Absprache mit dem Amt 
für Raumplanung des Kantons Thurgau, 
der Denkmalpflege und dem Ortsplaner, 
über das weitere Vorgehen verständigt. 

Als Folge daraus hat der Gemeinderat eine 
dreistufige Hochhausstudie, welche das ge-
samte Gemeindegebiet, die Kernzone und 
speziell das Bodan-Areal beinhaltet, in Auf-

trag gegeben. Bei den Diskussionen rund 
um das Bodan-Areal wurde immer wieder 
auf das Vorliegen der Hochhausstudie ver-
wiesen. Diese ist unerlässlich für die weite-
ren Planungen, da in der Studie erste Aus-
sagen über realistische Höhen einer neuen 
Überbauung gemacht werden. 

Präsentation
Nach einer Begrüssung und Einleitung 
durch Gemeindeammann Norbert Senn 
wird der Verfasser der Hochhausstudie, 
Herr Christian Blum, Raumplaner und 
Szenograf beim Büro Feddersen & Kloster-
mann, die Ergebnisse der Hochhausstudie 
präsentieren.

Auch die Vertreter des Kantons, Herr Wil-
li Metzler vom Amt für Raumplanung und 
Frau Bettina Hedinger vom Amt für Denk-
malpflege, werden sich zur Studie äussern. 

Präsentation Hochhausstudie
Behörden & Parteien

Selbstverständlich stehen die anwesenden 
Personen für Fragen zur Verfügung und es 
wird zum Abschluss über das weitere Vorge-
hen informiert.

Der Gemeinderat freut sich über viele in-
teressierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer.

Präsentationstermin:

Donnerstag, 8. Juli 2010, 20.00 Uhr,
grosser Bodansaal.  

Gemeindekanzlei Romanshorn

Mitteilungen des Einwohneramtes 	 Müller, Marc François, von Münster-
Geschinen VS, in Lausanne

11. Juni
–	Lüscher, Janine, von Muhen AG,
	 in Romanshorn; Deutschle, Michael Bru-

no, von Appenzell AI, in Romanshorn

11. Juni
–	Martinho Marques, Sónia Maria,
	 von Portugal, in Romanshorn;
	 Schmocker, Michael Andreas,
	 von Beatenberg BE, in Romanshorn

19. Juni
–	Nedovic, Sandra, von Rüegsau BE,
	 in Rüegsau; Mijatovic, Elvis, von Bosnien 

und Herzegowina, in Romanshorn

19. Juni
–	Tanner, Eliane, von Heiden AR,
	 in Romanshorn;
	 Siegrist, Urs, von Winterthur ZH
	 und Rafz ZH, in Romanshorn  

Einwohneramt Romanshorn
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Behörden & Parteien

Die Gemeinde Romanshorn reinigt im 3-Jahres-
rhythmus die öffentlichen Kanalisationsleitun-
gen. Dieser Unterhalt dient der Werterhaltung 
und der Gewährleistung einer hohen Entsor-
gungssicherheit. 

Für die Reinigung der Anlagen der privaten 
Liegenschaftsentwässerung sind die Besitzer 
selber verantwortlich. Oft wird die private 
Hauskanalisation jedoch vernachlässigt. Dabei 
können durch die Spülung Schäden vermie-
den oder mindestens frühzeitig erkannt wer-
den (Verstopfungen, Leitungsbrüche usw.).

Kanalreinigung privater
Entwässerungsanlagen

Ich melde mich für die Spülung der privaten Entwässerungsanlagen bei meiner Liegenschaft an.

Strasse / Hausnummer:   	

Ich wünsche die Durchführung folgender Reinigungsarbeiten:

❑ Spülen der privaten Kanalisationsleitungen (ca. 3/4 bis 11/2 Std./EFH)

❑ Entleeren der privaten Hofsammler und Einlaufschächte (bis 250 Liter, nicht ölhaltig)

Adresse

Name:	 Vorname:  		

Strasse/Nr.:	 PLZ/Ort:    		

Tel. P:	 Tel. G:     		

Datum:	 Unterschrift:     		

Bitte bis 10. Juli 2010 senden oder faxen an: Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn, Fax 071 466 83 71

Anmeldetalon

Wir empfehlen den Liegenschaftsbesitzern in 
diesem Gebiet, vorgängig ihre privaten Ent-
wässerungsanlagen reinigen zu lassen. 

Die Gemeinde Romanshorn beauftragte die 
Firma U. Brauchli AG, Romanshorn, mit den 
Kanalreinigungsarbeiten. Sie wird ab Mitte 
August 2010 die gemeldeten privaten Anla-
gen zu einem Vorzugspreis reinigen.

Tarife:
–	� Spülen der Leitungen mit Kleinspü-

ler sowie Entleerung Schächte mit 2 
Mann inklusive aller Leistungen:

	� Stundenansatz von Fr. 232.00 ab-
züglich 5% Rabatt = Fr. 220.40 exkl. 
MwSt. 

–	� Nur Entleerung Schlammsammler 
oder Sickerschacht inkl. Arbeit und 
Entsorgung: Fr. 50.– pro Schacht exkl. 
MwSt. 

Die interessierten Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümer können sich mit dem 
Talon bis 10. Juli 2010 bei der Bauverwal-
tung anmelden. Die U. Brauchli AG wird da-
nach die Arbeiten koordinieren, den Liegen-
schaftsbesitzern den Termin mitteilen und die 
Forderungen direkt in Rechnung stellen.  

Bauverwaltung

Den Liegenschaftsbesitzern wird deshalb 
von den Abwasserfachleuten dringend ein 
regelmässiger Unterhalt (ca. alle sechs Jahre) 
empfohlen. Dazu gehören das Spülen der 
Leitungen und Kontrollschächte und die 
Entleerung von Hofsammler und Einlauf-
schächten.

Dieses Jahr werden alle öffentlichen 
Gemeindekanäle im Gebiet 1 (siehe 
Planausschnitt) gespült.
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Treffpunkt

Öppis Gfreuts...

Kürzlich durften wir Mitglieder des Klub der Äl-
teren einen wunderschönen Ausflug an und auf 
dem Walensee geniessen!
Für die gewohnte, sehr gute Organisation, 
möchten wir Heidi und Hans Hagios herzlich 
danken.  

Hedy Röllin

Haben wir soviel Zeit?

Das EW Romanshorn hat an der Genossen-
schafts-GV vom 14. Juni zukunftsweisende Pro-
jekte vorgestellt: Eine eigene Fotovoltaik-Anlage 
wird realisiert und ein Fonds für die Förderung 
von Energie-Effizienz und erneuerbaren Energien 
wird eingerichtet.

So weit so gut sind diese ersten Schritte in ei-
ne umweltverträgliche Zukunft. Dass es weiter-
gehen muss, ist unbestritten, bei Klima- und 
Umweltschützern, bei verantwortungsvollen 
Politikern und einsichtigen Konsumenten: Die 
laufende Klima-Erwärmung jedenfalls zeigt es 
unmissverständlich und mit aller Härte: Han-
deln ist Pflicht.

Dies zeigt die CO2-Entwicklung der letzten Jah-
re: 2009 lag der CO2-Ausstoss 3 Prozent unter 
dem Niveau von 1990. Laut CO2-Gesetz muss die 
Schweiz ihre CO2-Emissionen im Durchschnitt 
der Jahre 2008 bis 2012 um zehn Prozent un-
ter das Niveau von 1990 senken, mindestens die 
Hälfte im Inland. Davon ist die Schweiz weit ent-
fernt.

Konkrete Vorschläge, wie dies auf lokaler Ebe-
ne bewerkstelligt werden kann, werden dann 
allerdings abgeschmettert: Wenn die Kunden 
des EW Zürich mitteilen müssen, wenn sie kei-
nen Ökostrom beziehen wollen,  wird dies in Ro-
manshorn als «Hereinlegen des Konsumenten» 
bezeichnet. Und wenn ein Vorschlag das örtliche 
EW dazu bewegen will, den Verkauf von Ökostrom 
von derzeit 0,6 auf 5 Prozent zu steigern, werden 
die finanziellen Folgen von  50 und 100 Prozent 
Naturstrom aufgezeigt. Dass dies abschrecken 
kann, ist verständlich. Das scheint mir doch 
schon beinahe unlauter, zumindest aber unfair: 
Mit der vorgeschlagenen, fünfprozentigen Steige-
rung des Ökostromverkaufs würde der Strompreis 
zwar steigen, ganz klar aber in einem  verträgli-
chen Mass. Und vor allem und jedem muss klar 
werden: Die heutige Klimasituation braucht ent-
schiedenes, mutiges und auch schnell(er)es En-
gagement  von allen Seiten. 

Das Zeitfenster für Experimente und Projekte 
wird immer kleiner!  

Markus Bösch, EW-Genossenschafter

Mit dem Geschäftsführer Rainer Schalch feier-
te am 23. Juni 2010 bereits ein Mitarbeiter des 
EZO sein 10-Jahr-Dienstjubiläum.

Rainer Schalch war ein Mann der ersten Stun-
de, so unterschrieb er seinerzeit bei der Visi-
on Kunsteisbahn Oberthurgau AG, Uttwil 
bereits Anfang 2000 einen Arbeitsvertrag, 
obwohl dazumal noch nicht einmal mit Be-
stimmtheit sicher war, dass das EZO über-
haupt gebaut würde.

Rainer Schalch vertraute auf die Initiative der 
seinerzeitigen Exponenten und ging seither 
durch «dick und dünn», nicht nur mit dem 

EZO, sondern auch mit der Eishockey- und 
Eisszene Thurgau.

Rainer Schalch zeichnet seine Ruhe und 
Überlegtheit aus, nur so konnte er die manch-
mal doch recht turbulenten Zeiten im EZO 
meistern. Der Verwaltungsrat sowie alle Mit-
arbeiter des EZO danken Rainer Schalch für 
seine langjährige Mitarbeit und wünschen 
ihm in seiner Aufgabe weiterhin viel Glück 
und Durchhaltevermögen sowie weiterhin 
gute Gesundheit und viel Kraft in seinen viel-
fältigen Tätigkeiten.  

EZO AG

Wirtschaft

Kommen Sie mit…

Dienstjubiläum im EZO

Wir gratulieren
Am Sonntag, 4. Juli 2010 feiert Mathilde Bauer im Pflegeheim Romanshorn ihren 
90. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute für die Zukunft!   
Gemeinderat Romanshorn

Behörden & Parteien

Carfahrt ins Emmental: Samstag, 21. August 2010 

Begleiten Sie uns zur Produktionsstätte des 
Elektrovelos FLYER der Firma Biketec in 
Huttwil, mit Apéro, gemeinsamer FLYER-
Tour durchs Emmental und Mittagessen auf 
dem Bauernhof.

Programm:

Abfahrt:
7.00 Uhr beim Coop Romanshorn

Rückreise:
ca. 16.00 Uhr

Ankunft:
ca. 19.30 Uhr

Kosten:
Fr. 38.– pro Person
exkl. Mittagessen

Im Preis inbegriffen:
Carfahrt, Apéro mit Besichtigung,
FLYER-Miete

Da beschränkte Teilnehmerzahl bitte
um Anmeldung
Anmeldeschluss mit Bezahlung
17. August 2010 bei
Reto Neuhaus, Velos & Motos,
Alleestrasse 54
8590 Romanshorn  

Velos & Motos Neuhaus
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Spaziergang am Bach von Romis bis Hafenstrasse, am Bachweg entlang!
Der neue Bach hat seine Funktion, das Oberflächenwasser auf natürliche Art zum See zu führen, bestens übernommen. Die letzte Regenperiode zeigte 

es deutlich, dass die ausgeführte Kapazität, die Auffangbecken und «das Bach-Profil » sehr wohl berechtigt sind! Wir am Ende des Bachweges sind froh, 

dass wir das lebendige Wasser im Freien beobachten und erleben können. Anderes hatten wir im «gefangenen» eingedolten Bach ebenfalls jährlich, ein-

mal mindestens, erlebt! Folgende Bilder sprechen für den neuen freigelegten, renaturierten Bach.  
� Pia und Andreas Szalatnay-Andermatt

Treffpunkt
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Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten	Fr. 20.–

jede weitere Zeile	 Fr.   4.– 

«Entlaufen, Gefunden, 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen	 Gratis

Insertionspreise

Zu vermieten an der Bahnhofstrasse 49, 
Romanshorn: 2-Zimmer-Wohnung per 1. Sep-
tember 2010 oder nach Vereinbarung. Mietzins 
Fr. 674.– inkl. Nebenkosten und Autoab-
stellplatz. Auskunft Telefon 071 463 39 08, 
H. Gerber

Zu vermieten in Romanshorn: Wir vermie-
ten per 01.10.2010 an der Arbonerstrasse 
56, 2. OG, eine frisch renovierte 3-Zimmer-
Wohnung, neue Küche mit Geschirrspüler 
und Glaskeramik, neues Badezimmer, neue 
Rollladen, Kunststoff-Fenster, Balkone, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Bushaltestelle in der 
Nähe, MZ. Fr. 1100.– inkl. NK. Parkplatz  
Fr. 45.–, Telefon 071 460 16 25

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

wenn der Compi spinnt! 
PC-Fachhändler FeRoCom GmbH
Friedrichshafnerstrasse 3, 8590 Romanshorn
Computer: Verkauf und Reparatur
Tel. 071 4 600 700, Mobile 079 4 600 700
Schuhreparaturen – Textilreinigung,
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederrepa-
raturen / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.
PC- und Notebook-Reparatur und -Hilfe. 
Haben Sie Probleme mit Ihrem PC oder Note-
book? Kommen Sie vorbei. Web-Laden Elec-
tronics, Hafenstrasse 1, 8590 Romanshorn, 
071 460 20 55

REINIGUNGEN – UNTERHALTE, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster und Umgebungsarbei-
ten. A.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Gitarren- und Bass-Unterricht für Einsteiger 
und Fortgeschrittene jeden Alters. Mietins-
trumente vorhanden. Mehr Infos unter: 
www.gitarrelernen.ch oder 071 461 12 75

Zu verkaufen/Zu vermieten

Neu renoviertes, gemütliches 3-Familienhaus 
im Jugendstil und zentral, 10 min zum 
Bodensee. Zu verkaufen per sofort. Mobile 
079 323 68 12.

Auch im Thurgau ist die Umstrukturierung der 
pro juventute abgeschlossen: Neu gibt es ei-
ne Region Romanshorn, die von Angela Zeid-
ler geleitet wird. Zu Romanshorn gehören die 
Gemeinden Salmsach, Uttwil, Kesswil, Dozwil, 
Sommeri und Hefenhofen.

Die gesamtschweizerische Organisation pro 
juventute hat sich umstrukturiert: Im Kanton 
Thurgau gibt es den Verein «pro juventute 
Thurgau». Neben Frauenfeld, Kreuzlingen, 
Bischofszell, Weinfelden und Steckborn 
gehört auch Romanshorn zu den sechs ak-
tiven Sektionen. Die Sektionen Arbon und 
Münchwilen haben aktuell keine Mitarbei-
tenden und werden vom kantonalen Sekreta-
riat in  Steckborn bedient.

Angela Zeidler leitet die Sektion Romans-
horn. «Walter Knöpfel vertritt uns im 
kantonalen Verein, Susanne Locher ist 
für einzelne Projekte verantwortlich, Iris 

Aus Bezirk wird Region Romanshorn
Gesundheit & Soziales

Pro juventute ist aktiv mit und für Kinder und 
Jugendliche  in der Schweiz: Angela Zeidler ist in 
Romanshorn verantwortlich. (Bild: Markus Bösch) 

Kathmann macht Sekretariatsarbeiten, 
Christoph Müller ist zuständig für den 
Markenverkauf, Monika Erzinger betreut 
die Finanzen und Urs Ihle ist wichtiges 
Bindeglied zu den Lehrpersonen», erklärt 
Angela  Zeidler die neue Struktur. Ausser 
der teilzeitlichen Kantonalstelle engagieren 
sich alle Frauen und Männer in den Sektio-
nen ehrenamtlich.

Einzelfallhilfe und Projekte
«Mit dem bekannten Markenverkauf ge-
neriert pro juventute weiterhin die nötigen 
Geldmittel und wie bis anhin sind es bei 
uns die zumeist sechsten Primarklassen, die 
sich da engagieren. Der Kanton Thurgau ist 
daran, weitere Produkte zu lancieren», so 
Zeidler. 

Mit den Einnahmen sei es möglich, Gesu-
che von Familien und Gruppen entgegenzu-
nehmen und Einzelfallhilfe zu tätigen. Un-
terstützt werden  die private Aufgabenhilfe 
(Koordination Monika Fischbach) und spe-
zifische Projekte von Vereinen und Institu- 
tionen wie beispielsweise Ferienpass-Angebo-
te in Romanshorn und Umgebung.

Lizenz- und Projektverträge
Neu schliesst der kantonale Verein mit 
der schweizweiten Stiftung pro juven-
tute einen Lizenzvertrag für das gleich-
namige Logo ab: Darin eingeschlossen 
sind Dienstleistungen wie pro juven-
tute-Werbeartikel. «Und wir schliessen 
Verträge für bestimmte Projekte ab: In 
den nächsten Jahren versuchen wir  zwei 
davon umzusetzen», sagt die Regionslei-
terin. «Dabei geht es um den Umgang 
der Kinder mit Geld, um ihre Finanz-
kompetenzen:
Die Produkte «Potz Tuusig» (für 5- bis 
8-Jährige) und «Kinder-Cash» (für 9- bis 
12-Jährige) sind zwei präventive Hilfs-
mittel gegen Jugendverschulden. Mit 
Bilderbuch respektive Sparschwein und 
Arbeitsheft sowie Elternbroschüre  soll 
eine erfolgreiche Gelderziehung erreicht 
werden.  

Markus Bösch

Inserieren statt demonstrieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haushaltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 2. Juli: 9.30 Uhr,  Heimgottesdienst, Holzen-
stein. 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.00 Uhr, teenie.
Samstag, 3. Juli: 8.55 Uhr, Familienwanderung auf 
dem Lillyweg. Besammlung: Bahnhof Romans-
horn. Bei unklarer Witterung werden die angemel-
deten Teilnehmer einen Tag vorher informiert.
Sonntag, 4. Juli: 9.30 Uhr, Kiwi-(Kinder willkom-
men)Gottesdienst in Romanshorn mit Pfrn. Meret 
Engel. 9.30 Uhr, Sonntagsschule. Fahrdienst: Telefon 
071 461 32 59, Anmeldung bis Samstag 19.00 Uhr.
Dienstag, 6. Juli: 19.15 Uhr, roundabout, für Mäd-
chen.
Mittwoch, 7. Juli: 12.00 Uhr, Mittagsplausch, 
Anmeldung: 071 463 64 84. 17.15 Uhr, Meditation.

Info: Während der Schulferien ist das Sekreta-
riat nur vormittags von Montag bis Freitag, 8.30 
bis 11.30 Uhr geöffnet.

Romanshorner 
Agenda

2. Juli bis 9. Juli 2010

Jeden Freitag 
–	 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt, Allee-/Rislenstrasse

–	 Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
	 Dienstag	 14.00–18.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr 
	 Freitag	 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
	 Samstag	 10.00–12.00 Uhr

–	 Ausleihzeiten Ludothek
	 Dienstag	 15.30–17.30 Uhr
	 Freitag	 15.30–17.30 Uhr
	 Samstag 	 09.30–11.30 Uhr
	 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

–	 Fotoausstellung Rudolf Hug, Pflegeheim, Café Giardino, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 2. Juli
–	 18.30–23.30 Uhr, Boccia-Bar, Bocciaplatz am Hafen
–	 19.00–21.00 Uhr, Maturafeier, evang. Kirche Romanshorn, 

Kantonsschule Romanshorn 
–	 19.15–21.55 Uhr,  Barca Italiana, SBS Schifffahrt AG
–	 20.00 Uhr, Tito Live, Papyrus Bar, Alleestrasse 32

Samstag, 3. Juli
–	 Tito Live, Papyrus Bar, Alleestrasse 32
–	 10.30–12.00 Uhr, OpenDays Autobau, Romanshorn, 
	 Autobau AG
–	 14.00–17.00 Uhr,  Eisenbahnerlebniswelt mit
	 Gartenbahn, Romanshorn / Alte Lokremise, LOCORAMA
–	 19.00 Uhr, PWL Wasserballmeisterschaftsspiel, Seebad 

Romanshorn, SC Romanshorn

Sonntag, 4. Juli
–	 10.30–12.00 Uhr, Führung, Romanshorn, Autobau AG
–	 11.00–13.00 Uhr,  Ausstellungseröffnung,
	 Egnacherweg 1, Locorama
–	 12.45–14.20 Uhr,  Dampfbahnfahrt nach Rorschach
	 und retour, Egnacherweg 1, Locorama
–	 14.00–17.00 Uhr,  Ausstellung «Bilder der Galerie von 

Ludwig Demarmels», Atelier-Galerie Demarmels,
	 Amriswilerstrasse 44, Romanshorn 

–	 14.00 Uhr, 100 Jahre Romanshorn–Wattwil–Uznach 
(SOB), Egnacherweg 1

–	 14.00–17.00 Uhr,  Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag, 5. Juli
–	 16.00 Uhr, Volksturnier 2010, Minigolfanlage am See, 

Minigolfclub Romanshorn
 Dienstag, 6. Juli
–	 Volksturnier 2010, Minigolfanlage am See,
	 Minigolfclub Romanshorn 

Mittwoch, 7. Juli
–	 Volksturnier 2010, Minigolfanlage am See,	
	 Minigolfclub Romanshorn 

Donnerstag, 8. Juli
–	 Volksturnier 2010, Minigolfanlage am See,
	 Minigolfclub Romanshorn 
–	 Orientierungslauf, Romanshorn,
	 Männerturnverein Romanshorn

Freitag, 9. Juli
–	 Volksturnier 2010, Minigolfanlage am See,
	 Minigolfclub Romanshorn 
–	 15.30–16.30 Uhr,  Schlussfeier, Aula Kanti
–	 19.15–21.55 Uhr,  Fajita-Schiff, SBS Schifffahrt AG
–	 22.00 Uhr,  Robin Hood, See Badi Romanshorn,
	 Open Air Kino Romanshorn

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

Bau- und Renovationskredit zu 0% Zins!

Inserieren statt rotieren.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Marktplatz

Letzte Tage Sport 
im Ort

Obwohl am Samstag, 3. Juli der Laden von Loo-
ser Inline/Ski/Board geschlossen wird, öffnet 
er in der kommenden Woche nochmals für zwei 
Tage. Freitag und Samstag, 9./10. Juli gilt für 
alle Artikel – Ski, Snowboards, Inlineskates 
usw. – der Einheitspreis von Fr. 30.–!

Diese Woche ist der Sportladen in Romanshorn 
zum letzten Mal während den regulären Zeiten 
geöffnet. Der Liquidationsverkauf neigt sich 
endgültig dem Ende zu. «Der Verkauf in den 
letzten Wochen war sehr erfreulich», so Michi 
Looser. «Trotzdem haben wir noch einige sehr 
interessante Artikel im Angebot.»

Damit die Kunden von diesen Restpos-
ten profitieren können, hat sich Looser 
nun entschlossen am Freitag und Sams-
tag 9./.10. Juli jeden Artikel zum Ein-
heitspreis von Fr. 30.– zu verkaufen.

An dieser Stelle bedankt sich Looser Inline/
Ski/Board bei allen Kundinnen und Kunden, 
Helferinnen und Helfern im Hintergrund, 
Geschäftspartnern und Freunden für die 
schönen Kontakte und die gute Zeit.  
 

 Looser Inline/Ski/Board
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

 

Ferienkurse Sommer 2010
Französisch und Mathematik, 1. und 2. Oberstufe

12.–15. Juli 2010 und 9.–12. August 2010
8.30 bis 11.45  Uhr
Linguis, Alleestrasse 23, 8590 Romanshorn

Info und Anmeldung:
info@linguis.ch oder 076 340 68 10

Neues Kursprogramm 2010/2011
jetzt erhältlich

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Sparen Sie sich den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle 
6000 Haushaltungen von Romanshorn und 
Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haushaltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren  
statt demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

CH-8580 Amriswil • www.lindenmann.ch

Wasserball TriStar «Saison-Ende»
Wasserball TWL NLB «Matchbar» ab 18.45 Uhr
Austrinken der Matchbar.
Samstag, 3. Juli 2010 (TriStar gegen Schaffhausen ab 19.00 Uhr)
Letztes Spiel Samstag, 10. Juli (TriStar gegen Winterthur, ohne Matchbar)

Inserat Sponsor:


